
Zentrales Archiv der Universität Bremen 
 

Im Juni 2000 richtete die Universität Bremen ein eigenes Archiv ein, um die Akten und 
Unterlagen aus Verwaltung, Lehre und Forschung sowie der Gremienarbeit zu sichern und 
zu bewahren und die Geschichte und Entwicklung der Hochschule in all ihren Facetten zu 
dokumentieren. 

Bei ihrer Gründung im Jahre 1971 verstand sich die Universität Bremen als 
Reformhochschule. Zu den Kennzeichen des sogenannten „Bremer Modells“ gehör(t)en 
unter anderem: Interdisziplinarität, Projektstudium, Lehrerbildung, Orientierung von 
Forschung und Lehre an den gesellschaftlichen Problemen und Fragen, insbesondere der 
Arbeitswelt. Hinsichtlich der Entwicklung und Verwaltung der Universität war man um 
größtmögliche Transparenz der Entscheidungsstrukturen bemüht. Anders als an den 
„Ordinarienuniversitäten“ galt das Prinzip der gleichberechtigten Mitbestimmung aller 
Statusgruppen. Diese Drittelparität wurde allerdings 1977 mit der Reform des Bremischen 
Hochschulgesetzes aufgehoben. 

Das Studienangebot ist im Laufe der Jahre erweitert und ausdifferenziert worden, und die 
anfängliche Dominanz der geistes- und sozialwissenschaftlichen Fächer besteht heute nach 
dem starken Ausbau der natur- und technikwissenschaftlichen Bereiche nicht mehr. Zu den 
Gründungsprinzipien sind neue Leitziele als Aufgabe für die Zukunft hinzugekommen: 
Internationalisierung, Gleichberechtigung der Geschlechter und umweltgerechtes Handeln. 

 

Bestände 

Den Schwerpunkt der Bestände des Zentralen Archivs bilden die Verwaltungsakten, die an 
der Universität entstehen. Diese werden dem Archiv von den einzelnen Abteilungen nach 
Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist angeboten. Nach eingehender Überprüfung 
übernimmt das Archiv jene Akten, die einen bleibenden historischen Wert aufweisen und 
bereitet sie für die öffentliche Nutzung auf. Akten, die das Archiv nicht übernimmt, werden 
datenschutzgerecht vernichtet. Aufgrund der Fülle an Papier kommt diesem Aspekt der 
Bewertung eine hohe Bedeutung zu. Wegen der auch in der Universität zunehmenden 
elektronischen Datenverwaltung ist die Archivierung elektronischer Unterlagen ein weiteres 
Aufgabengebiet des Archivs.  

Im Archiv wird jedoch nicht nur der organisch wachsende Bestand an Akten und sonstigen 
Unterlagen der Verwaltung und Gremienarbeit aufbereitet. Einen nicht zu unterschätzenden 
weiteren Bereich bildet das sogenannte Sammlungsgut, denn die hochschulpolitischen 
Aktivitäten, Auseinandersetzungen und Veränderungen spiegeln sich nicht nur in 
Diskussionen der offiziellen Gremien und in der Arbeit der Verwaltung und der Lehrstühle 
wider, sondern auch in studentischen Aktionen und Publikationen oder persönlichen 
Aufzeichnungen. Das Universitätsarchiv hat daher begonnen, eine Sammlung studentischer 
Flugblätter sowie eine Broschüren- und eine Zeitschriftensammlung aufzubauen. Weiter sind 
Sammlungen von Fotos, Plakaten und Tondokumenten geplant. Auch Nachlässe von 
ProfessorInnen sowie Sammlungen, die von Privatpersonen zur Bremer Universität angelegt 
wurden, sollen langfristig den Archivbestand ergänzen und vervollständigen. 

Noch ist ein Großteil der erschlossenen Bestände im Universitätsarchiv nur unter 
Einschränkungen für Forschungszwecke zugänglich, denn viele Akten sind nach Maßgabe 
des Bremischen Archivgesetzes noch zu jung für die Benutzung, das heißt jünger als 30 
Jahre. Dennoch können schon einige Fragen zur Geschichte und Entwicklung der Bremer 
Universität beantwortet werden. Im begründeten Einzelfall ist es außerdem möglich, auch 
gesperrte Unterlagen zu benutzen. Um Ideen für Forschungsfragen zu wecken, stellen wir 
hier einige Bestände vor. Eine komplette Auflistung finden Sie im Internet unter: 
http://www.zentralarchiv.uni-bremen.de 



Sitzungsunterlagen des Gründungssenats (1968–1972), des Akademischen Senats (1972–
1984) und des Konvents (1972–1988) 

Akten des Rektors (1970–1999), des Akademischen Auslandsamtes (1973–1999) und des 
Referats für Akademische Angelegenheiten (1971–1996) 

Unterlagen zur Graduiertenförderung (1971–1986) und zur Hochschulentwicklungsplanung 
(1970–1993) 

Hochschulpolitische Materialien des Arbeitsbereichs Dokumentation (1970–1992) 

Veröffentlichungen und Zeitungsausschnittsammlungen der Pressestelle (1971–1991)  

Akten des Kooperationsbereichs Universität–Arbeiterkammer Bremen (1971–2003) und des 
Rechenzentrums (1965–2001)  

Materialien zur Reform der Juristenausbildung und zum Studiengang Einstufige 
Juristenausbildung (1970–1986) 

Sammlungen: Studentische Flugblätter, Broschüren und Zeitschriften/Zeitungen  

 

Gesuche 

Um ein vollständiges Bild der Universität zu erhalten und unterschiedliche Sichtweisen 
berücksichtigen zu können, sind historische Quellen wie Nachlässe, Flugschriften, Briefe, 
Augenzeugenberichte und Anekdoten unentbehrlich. Wir sind daher immer an Materialien 
interessiert, die unsere Akten- und Sammlungsbestände ergänzen. Sollten Sie, liebe 
LeserIn, Flugblätter, Zeitschriften, Aufsätze, Zeitungsausschnitte, Ton- und Filmdokumente 
oder Fotos gesammelt haben, die die Bremer Universität betreffen und von denen Sie sich 
trennen möchten, übernehmen wir sie gerne. Sollten Sie diese Dokumente nicht entbehren 
wollen, so würden wir uns freuen, wenn Sie sie leihweise für das Anfertigen von 
Reproduktionen zur Verfügung stellen würden. 

Selbstverständlich werden auch bei Sammlungsmaterialien die archivgesetzlichen und 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen beachtet. Zusätzlich können weitere Vereinbarungen 
der Bestandsübernahme und der -aufnahme getroffen werden. 

 

Praktika  

Das Universitätsarchv bietet SchülerInnen und StudentInnen, auch angehenden 
ArchivarInnen oder DokumentarInnen, einen interessanten Praktikumsplatz. 

 

Kontakt 
Besucheradresse 

Zentrales Archiv der Universität Bremen 

SFG, Raum 0260, 0270 und 0400 (EG) 
Enrique-Schmidt-Str. 7 
28359 Bremen 

http://www.zentralarchiv.uni-bremen.de 

 

Postanschrift 

Zentrales Archiv der Universität Bremen 
Dezernat 1 



Postfach 33 04 40 
28 334 Bremen 

 

Leiter 

Dr. Till Schelz-Brandenburg 

Tel. 0421/218-2038 

tillsb@uni-bremen.de  

 

Geschäftsstelle 

Sigrid Dauks, Claus Dittbrenner, Nicole Stöbener 

Tel. 0421/218-9677 oder -7413 

archivst@uni-bremen.de 

Internet: www.zentralarchiv.uni-bremen.de 

 

Öffnungszeiten: nach Vereinbarung 


